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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens

Grundreiniger_Laminat_Parkett_Kork_Vinyl_H110195_799071_GHS

1.1. Produktidentifikator

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 

abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/des Gemischs

Grundreiniger.

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

HOTREGA GmbHFirmenname:

36364 Bad Salzschlirf

Lorenz-Weber-Str. 2Straße:

D-36364  Bad SalzschlirfOrt:

Telefon: +49 (0)6648/9529-0 Telefax:+49 (0)6648/9529-900

E-Mail: info@hotrega.de

Jürgen SeilAnsprechpartner: +49 (0)6648/9529-933Telefon:

E-Mail: juergen.seil@hotrega.de

www.hotrega.deInternet:

Giftnotruf Berlin: +49 (0)30/306867901.4. Notrufnummer:

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Gefahrenkategorien:

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: Hautreiz. 2

Schwere Augenschädigung/Augenreizung: Augenschäd. 1

Gefahrenhinweise:

Verursacht schwere Augenschäden.

Verursacht Hautreizungen.

2.2. Kennzeichnungselemente

Signalwort: Gefahr

Piktogramme:

H318 Verursacht schwere Augenschäden.

H315 Verursacht Hautreizungen.

Gefahrenhinweise

P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.

P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

P302+P352 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen.

P332+P313 Bei Hautreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. 

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.

P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.

Sicherheitshinweise
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Hinweis zur Kennzeichnung

Inhaltsstoffe gemäß EG 648/2004 VO Detergenzien: <5% nichtionische Tenside, Duftstoffe (Limonene, 

Alpha Isomethyl Ionone, Amyl Cinnamal)

Entfällt.

2.3. Sonstige Gefahren

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Gefährliche Inhaltsstoffe

AnteilBezeichnungCAS-Nr.

EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr.

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

112-34-5 2-(2-Butoxyethoxy)ethanol (vgl. Butyldiglykol) 5 - < 10 %

203-961-6 603-096-00-8

Eye Irrit. 2; H319

111-76-2 2-Butoxy-ethanol 5 - < 10 %

203-905-0 01-2116475108-36

Acute Tox. 4, Acute Tox. 4, Acute Tox. 4, Skin Irrit. 2, Eye Irrit. 2; H302 H312 H332 H315 H319

5949-29-1 Zitronensäure 1-5 %

Eye Irrit. 2; H319

69011-36-5 Isotridecanol, ethoxyliert (5-20 EO) 1-5 %

Acute Tox. 4, Eye Dam. 1; H302 H318

122-99-6 Phenoxyethanol 1 - < 5 %

Acute Tox. 4, Eye Irrit. 2; H302 H319

15763-76-5 Natrium-p-cumolsulfonat 1 - < 5 %

239-854-6 01-2119489411-37

Eye Irrit. 2; H319

141-43-5 Ethanolamin 1 - < 5 %

205-483-3 01-2119486455-28

Acute Tox. 4, Acute Tox. 4, Acute Tox. 4, Skin Corr. 1, Aquatic Chronic 3; H302 H312 H332 H314 

H412

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Nie einer ohnmächtigen Person etwas durch den Mund einflößen.

Allgemeine Hinweise

Betroffene aus dem Gefahrenbereich bringen. Bei Gefahr von Bewusstlosigkeit Lagerung und 

Transport in stabiler Seitenlage. Für Frischluft sorgen. Evtl. Arzt konsultieren.

Nach Einatmen

Mit reichlich Wasser abwaschen. Kontaminierte Kleidung wechseln. Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen.

Nach Hautkontakt
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Falls das Produkt in die Augen gelangt, sofort bei geöffnetem Lidspalt mit viel Wasser mindestens 5 

Minuten spülen. Anschließend Augenarzt konsultieren.

Nach Augenkontakt

Sofort Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. Sofort Arzt hinzuziehen.
Nach Verschlucken

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen

Falls zutreffend sind verzögert auftretende Symptome und Wirkungen in Abschnitt 11 . zu finden bzw. 

bei den Aufnahmewegen unter Abschnitt 4.1.

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel

Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. Wassersprühstrahl, Schaum, CO2 und 

Trockenlöschmittel.

Geeignete Löschmittel

 Wasservollstrahl.

Ungeeignete Löschmittel

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Das Produkt selbst brennt nicht. Im Brandfall können entstehen: Kohlenoxide. Bildung entzündlicher 

Dampf-/ Luftgemische möglich.

Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden. Explosions- und Brandgase 

nicht einatmen. Gegebenenfalls Vollschutz. Gefährdete Behälter aus sicherer Entfernung mit 

Sprühwasser kühlen. Kontaminiertes Löschwasser entsprechend den behördlichen Vorschriften 

entsorgen.

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung

Zum Schutz von Personen und zur Kühlung von Behältern im Gefahrenbereich Wassersprühstrahl 

einsetzen. Gase/Dämpfe/Nebel mit Wassersprühstrahl niederschlagen.

Zusätzliche Hinweise

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

Für ausreichende Lüftung sorgen. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Kontakt mit Haut, Augen 

und Kleidung vermeiden. Persönliche Schutzausrüstung tragen. Von Zündquellen fernhalten - Nicht 

rauchen. Besondere Rutschgefahr durch auslaufendes/verschüttetes Produkt.

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 

Verfahren

Nicht in Gewässer, Boden oder Kanalisation gelangen lassen. Bei Entweichung größerer Mengen 

eindämmen. Bei unfallbedingtem Einleiten in die Kanalisation, zuständige Behörden informieren.

6.2. Umweltschutzmaßnahmen

Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen. Das 

aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung

Siehe Abschnitt 13. sowie persönliche Schutzausrüstung im Abschnitt 8.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung

Für gute Raumlüftung sorgen. Augen- und Hautkontakt vermeiden. Bei der Arbeit nicht essen und 

trinken. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände 

Hinweise zum sicheren Umgang
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waschen. Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. Vor dem Betreten von 

Bereichen, in denen gegessen wird, kontaminierte Kleidung und Schutzausrüstung ablegen. Die 

allgemeinen Hygienemaßnahmen im Umgang mit Chemiekalien sind anzuwenden.

Hinweise auf dem Etikett sowie Gebrauchsanweisung beachten.

Weitere Angaben zur Handhabung

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten

Behälter dicht geschlossen halten. Nur im Originalbehälter lagern. An einem gut belüfteten Ort lagern. 

Kühl aufbewahren.

Anforderungen an Lagerräume und Behälter

10/12Lagerklasse nach TRGS 510:

7.3. Spezifische Endanwendungen

Grundreiniger.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900)

Spitzenbegr.F/m³mg/m³ppmBezeichnungCAS-Nr. Art

1,5(I)102-(2-Butoxyethoxy)ethanol112-34-5 67

2(I)22-Amino-ethanol141-43-5 5,1

4(II)102-Butoxyethanol111-76-2 49

2(I)202-Phenoxyethanol122-99-6 110

Biologische Grenzwerte (TRGS 903)

Proben.- 

Zeitpunkt

Parameter Grenzwert Unters.- materialBezeichnungCAS-Nr.

111-76-2 2-Butoxyethanol U100 mg/l cButoxyessigsäure

Revisions-Nr.: 1,00 Überarbeitet am: 26.06.2015 D - DE



Grundreiniger_Laminat_Parkett_Kork_Vinyl_H110195_799071_GHS

EG-Sicherheitsdatenblatt

Druckdatum: 26.06.2015 Seite 5 von 11

HOTREGA GmbH

gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

DNEL/DMEL-Werte

CAS-Nr. Bezeichnung

DNEL Typ Expositionsweg Wirkung Wert

111-76-2 2-Butoxy-ethanol

Verbraucher DNEL, akut oral systemisch 13,4 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 3,2 mg/kg KG/d

Arbeitnehmer DNEL, akut dermal systemisch 89 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, akut dermal systemisch 44,5 mg/kg KG/d

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 75 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 38 mg/kg KG/d

Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ lokal 246 mg/m³

Verbraucher DNEL, akut inhalativ lokal 123 mg/m³

 ,

15763-76-5 Natrium-p-cumolsulfonat

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 53,6 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 7,6 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 3,8 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 13,2 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 3,8 mg/kg KG/d

141-43-5 Ethanolamin

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 1 mg/kg KG/d

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 3,3 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ lokal 3,3 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 0,24 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 2 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ lokal 2 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 3,75 mg/kg KG/d
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PNEC-Werte

BezeichnungCAS-Nr.

Umweltkompartiment Wert

111-76-2 2-Butoxy-ethanol

Mikroorganismen in Kläranlagen 463 mg/l

Süßwasser 8,8 mg/l

Meerwasser 8,8 mg/l

Süßwassersediment 8,14 mg/kg

Boden 2,8 mg/kg

15763-76-5 Natrium-p-cumolsulfonat

Süßwasser 0,23 mg/l

Süßwasser (intermittierende Freisetzung) 2,3 mg/l

Mikroorganismen in Kläranlagen 100 mg/l

141-43-5 Ethanolamin

Süßwasser 0,085 mg/l

Meerwasser 0,0085 mg/l

Süßwassersediment 0,425 mg/kg

Meeressediment 0,0425 mg/kg

Boden 0,035 mg/kg

Mikroorganismen in Kläranlagen 100 mg/l

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Für gute Belüftung/ Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. Wenn technische Absaug- oder 

Lüftungsmaßnahmen nicht möglich oder unzureichend sind, muss Atemschutz getragen werden.

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Vorbeugender Hautschutz durch Hautschutzsalbe. 

Nach Arbeitsende Hände und Gesicht waschen. Bei der Arbeit nicht essen und trinken. Von 

Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. Die allgemeinen Hygienemaßnahmen im 

Umgang mit Chemiekalien sind anzuwenden.

Schutz- und Hygienemaßnahmen

Bei Gefahr von Spritzern: Schutzbrille dichtschließend mit Seitenschildern (EN 166).

Augen-/Gesichtsschutz

Handschutzcreme empfehlenswert. Schutzhandschuhe aus Nitril (EN 374).

Handschutz

Arbeitsschutzkleidung (z.B. Sicherheitsschuhe EN ISO 20345, langärmelige Arbeitskleidung).

Körperschutz

Bei Überschreitung des Arbeitsplatzgrenzwertes (AGW, Deutschland) bzw. MAK (Schweiz, Österreich), 

Atemschutzmaske Filter A (EN 14387) verwenden

Atemschutz

Zur Zeit liegen keine Informationen hierzu vor.

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition
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hellgelb

flüssigAggregatzustand:

Farbe:

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

parfümiertGeruch:

Prüfnorm

pH-Wert (bei 20 °C): 9,7

Zustandsänderungen

ca. 100 °CSiedebeginn und Siedebereich:

Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich.

Explosionsgefahren

1,055 g/cm³Dichte:

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität

Das Produkt wurde nicht geprüft. Siehe auch Unterabschnitt 10.4 bis 10.6.

10.2. Chemische Stabilität

Siehe auch Unterabschnitt 10.4 bis 10.6.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen

Siehe auch Unterabschnitt 10.4 bis 10.6.

Siehe auch Abschnitt 7. Starke Hitze.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Kontakt mit anderen Chemikalien meiden. Starke Oxidationsmittel und Säuren. Aluminium.

10.5. Unverträgliche Materialien

Siehe auch Abschnitt 5.3.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

ATEmix berechnet

ATE (inhalativ Dampf) 11,16 mg/l
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Akute Toxizität

BezeichnungCAS-Nr.

SpeziesDosisMethodeExpositionswege Quelle

112-34-5 2-(2-Butoxyethoxy)ethanol (vgl. Butyldiglykol)

RatteLD50 5660 mg/kgoral

KaninchenLD50 4120 mg/kgdermal

111-76-2 2-Butoxy-ethanol

RatteLD50 470-3000 

mg/kg
oral

KaninchenLD50 400-1800 

mg/kg

dermal

inhalativ (4 h) Dampf LC50 2-2400 mg/l Ratte

inhalativ Aerosol ATE 1,5 mg/l

69011-36-5 Isotridecanol, ethoxyliert (5-20 EO)

RatteLD50 >500-<2000 

mg/kg
oral

122-99-6 Phenoxyethanol

RatteLD50 1250 mg/kgoral

KaninchenLD50 >2000 mg/kgdermal

15763-76-5 Natrium-p-cumolsulfonat

RatteLD50 >7000 mg/kg OECD 401oral

KaninchenLD50 >2000 mg/kgdermal

inhalativ (4 h) Aerosol LC50 >5 mg/l Ratte

141-43-5 Ethanolamin

RatteLD50 1515 mg/kg OECD 401oral

KaninchenLD50 1000 mg/kgdermal

inhalativ Dampf LC50 >1,3 mg/l Ratte

inhalativ Aerosol ATE 1,5 mg/l

Reiz- und Ätzwirkung

Verursacht schwere Augenschäden.

Verursacht Hautreizungen.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizität
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CAS-Nr. Bezeichnung

[h] | [d]Aquatische Toxizität Methode Dosis QuelleSpezies

2-(2-Butoxyethoxy)ethanol (vgl. Butyldiglykol)112-34-5

Akute Algentoxizität ErC50 > 100 mg/l Scenedesmus sp.

Akute Crustaceatoxizität 48 hEC50 > 100 mg/l Daphnia magna

2-Butoxy-ethanol111-76-2

Akute Fischtoxizität 96 h (akute Toxizität)LC50 > 1000 mg/l Oncorhynchus mykiss 

(Regenbogenforelle)

Akute Algentoxizität ErC50 >100 mg/l Scenedes subspicatus

Akute Crustaceatoxizität 48 hEC50 1720-5000 

mg/l

Daphnia magna

Isotridecanol, ethoxyliert (5-20 EO)69011-36-5

Akute Fischtoxizität 96 hLC50 1-10 mg/l Leuciscus idus

Akute Algentoxizität 72 hErC50 1-10 mg/l Desmodesmus subspicatus

Akute Crustaceatoxizität 48 hEC50 1-10 mg/l Daphnia magna

Phenoxyethanol122-99-6

Akute Fischtoxizität 96 hLC50 220 mg/l Leuciscus idus

Akute Algentoxizität 72 hErC50 >500 mg/l Desmodesmus subspicatus

Akute Crustaceatoxizität 48 hEC50 >500 mg/l Daphnia magna

Natrium-p-cumolsulfonat15763-76-5

Akute Fischtoxizität 96 h OECD 203LC50 >100 mg/l Cyprinus caprio

Akute Algentoxizität 72 hErC50 >100 mg/l Desmodesmus subspicatus

Akute Crustaceatoxizität 48 h OECD 202EC50 >100 mg/l Daphnia magna

Ethanolamin141-43-5

Akute Fischtoxizität 96 h 84/449/EEC C.1LC50 349 mg/l Cyprinus caprio

Akute Algentoxizität 72 h OECD 201ErC50 2,5 mg/l Selenastrum capricornutum

Akute Crustaceatoxizität 48 h 84/449/EEC C.2EC50 65 mg/l Daphnia magna

Akute Bakterientoxizität   (110 mg/l) Pseudomonas putida DIN 38412 T.8

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Die Hauptbestandteile des Produkts sind biologisch abbaubar.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Keine Daten vorhanden.

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser

Log PowBezeichnungCAS-Nr.

112-34-5 0,56 (25°C)2-(2-Butoxyethoxy)ethanol (vgl. Butyldiglykol)

122-99-6 1,16Phenoxyethanol

Keine Daten vorhanden.

12.4. Mobilität im Boden

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Keine Daten vorhanden.

Keine Daten vorhanden.

12.6. Andere schädliche Wirkungen

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.

Weitere Hinweise

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
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13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlung

Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.

Abfallschlüssel Produkt

200129 Siedlungsabfälle (Haushaltsabfälle und ähnliche gewerbliche und industrielle Abfälle sowie Abfälle aus 

Einrichtungen), einschließlich getrennt gesammelter Fraktionen; Getrennt gesammelte Fraktionen 

(außer 15 01); Reinigungsmittel, die gefährliche Stoffe enthalten

Als gefährlicher Abfall eingestuft.

Abfallschlüssel ungereinigte Verpackung

Verpackungsabfall, Aufsaugmassen, Wischtücher, Filtermaterialien und Schutzkleidung (a. n. g.); 

Verpackungen (einschließlich getrennt gesammelter kommunaler Verpackungsabfälle ); Verpackungen 

aus Kunststoff

150102

Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen können einer Wiederverwertung zugeführt 

werden. Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln.

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Sonstige einschlägige Angaben zum Landtransport

Binnenschiffstransport (ADN)

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Sonstige einschlägige Angaben zum Binnenschiffstransport

Seeschiffstransport (IMDG)

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Sonstige einschlägige Angaben zum Seeschiffstransport

14.5. Umweltgefahren

neinUMWELTGEFÄHRDEND: 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 

Stoff oder das Gemisch

EU-Vorschriften

15%Angaben zur IE-Richtlinie 2010/75/EU 

(VOC):

Nationale Vorschriften

1 - schwach wassergefährdendWassergefährdungsklasse:

Mischungsregel gemäß VwVwS Anhang 4, Nr. 3Status:

KommissionEG-Nr. BezeichnungCAS-Nr.

Sensibilisierende Stoffe (TRGS 907)

141-43-5 2-Aminoethanol205-483-3 Sh

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt.
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HOTREGA GmbH

gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.

H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt.

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden .

H315 Verursacht Hautreizungen.

H318 Verursacht schwere Augenschäden.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen.

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse , sie stellen jedoch keine 

Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 

Bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom Empfänger unserer Produkte in eigener 

Verantwortung zu beachten.

Weitere Angaben

(Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 

entnommen.)
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